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SAC Bern C I u b n a c h ri c hte n April 2006

Eintritt in die Subsektion Schwarzenburg

Blatter Markus, dipl. Schreinermeister

Schreinerei, 3086 Zimmerwald
Burkhardt Charlotte, Arztsekretärin
Brückfeldstrasse 29, 3012 Bern

Schläppi Marianne, Lehrerin

Zeigweg 10, 3150 Schwarzenburg
Stoller Jonathan, Schreiner
Schulhaus Bütschel, 3088 Oberbütschel

Wenger Thomas, Kunststofftechnologe
Gantrischstrasse 6, 3006 Bern

Familieneintritt
in die Subsektion Schwarzenburg

Gurtner Felix, Arzt
Gurtner-Fahrni Magdalena, Shiatsutherapeutin
Burisholzweg 131, 3145 Niederscherli

Übertritt in die Subsektion Schwarzenburg

Kern Verena
Berchtoldstrasse 44, 3012 Bern

aus der Sektion Bern

Eintritt in die Abt. Jugend
der Subsektion Schwarzenburg

Beyeler Renana (86)
Ried, 3156 Riffenmatt

Adresse der Mitgliederverwaltung
Urs Bühler

Mitgliederverwaltung Sektion Bern SAC

Kilchgrundstrasse 23

3072 Ostermundigen
031 931 54 54

mgv@sac-bern.ch

Mitteilungen/
Verschiedenes

Neue Attraktion im Gantrischgebiet

Ein Klettersteig vor den Toren Berns

Nachhaltige Wirtschaftsförderung
Zur Belebung und nachhaltigen Entwicklung
des Gantrischgebietes soll im Rahmen des Re-

gio-Plus-Projektes «Wald Landschaft Gant-
risch» ein Klettersteig auf den Gantrisch

eingerichtet werden. Nach dem weitgehenden
Rückzug des Militärs als sichere Einnahmenquelle

hat sich die wirtschaftliche Situation des

Gantrischgebietes verschlechtert; mit verschiedenen

Massnahmen wie dem geplanten
Klettersteig soll nun Gegensteuer gegeben werden.
Damit wird für Sportgeschäfte, Restaurants
und Tourenanbieter ein interessanter
Zusatzverdienst geschaffen - und die Klettersteig-
Fans kommen sozusagen vor den Toren Berns

auf ihre Rechnung.

Die wichtigsten Vorabklärungen wurden
bereits gemacht, die Vorarbeiten sind weit
fortgeschritten. Es ist eine mittelschwere, attraktive

und landschaftsschonende Route unterhalb
des Leiterenpasses die Nordostwand hinauf
direkt auf den Gipfel des Gantrisch vorgesehen
(vgl. Skizze); Leitern sind höchstwahrscheinlich
nicht notwendig. Das Naturschutz- und Jagd-

inspektorat des Kantons Bern hat keine

wildbiologischen Bedenken geäussert, und die

traditionellen Klettererwerden auch nicht
konkurrenziert. Der Abstieg soll ausschliesslich

über den bereits bestehenden Wanderweg
erfolgen. Das Projekt steht im Einklang mit der

am 17. Juni 2005 verabschiedeten Klettersteig-
Charta von Engelberg, die auch vom SAC

mitgetragen wird. Die Kosten werden auf 80 000
Franken geschätzt; davon dürfte der Sportfonds

des Kantons Bern einen Viertel übernehmen.

Der Rest muss durch Sponsoren gedeckt
werden.
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sorensuche beginnen können. Der Bau des

Klettersteiges ist für den Spätfrühling 2007
vorgesehen, so dass die Route rechtzeitig vor
den Sommerferien 2007 eröffnet werden kann.

Wir sind überzeugt, dass der «Gäntu-Kletter-

steig» einem echten Bedürfnis entspricht und
auf reges Interesse stossen wird.

Ruedi Horber

Daten der Sektionsversammlungen 2006:
Jeweils am Mittwoch 5. April, 14. Juni, 6.

September, 8. November, 6. Dezember
(Hauptversammlung)

Weiteres Vorgehen
Für die konkrete Umsetzung des Projekts ist

eine Kerngruppe Klettersteig Gantrisch unter
der Leitung von Ruedi Horber, Niederscherli,

gebildet worden; darin sind Kurt Saurer,
Bergführer, und Urs Schroff, Büro PAN, vertreten.
Folgende Arbeiten stehen nun im Vordergrund:

• Möglichst rasche Einreichung des Baugesuches,

die Vorarbeiten sind bereits an die

Hand genommen worden.

• Beginn mit der Sponsorensuche nach

Bewilligung des Baugesuchs; selbstverständlich
sind auch die Mitglieder des SAC Bern herzlich

eingeladen, sich an der Finanzierung zu

beteiligen. Ab einer Spende von 250 Franken

gibt es einen Eintrag auf einer
Sponsorentafel, aber jeder noch so kleine Beitrag ist

willkommen. Interessenten bitte ich, mit mir

Kontakt aufzunehmen (r.horber@gmx.ch),
Tel. G 031 380 14 34, Tel. P 031 849 19 74.

• Klärung der Haftungs- und Versicherungsfragen;

Sicherstellung der jährlichen
Unterhaltskosten, die sich auf rund 5 Prozent der
Investitionskosten belaufen dürften.

Wir hoffen, dass das Baugesuch bald eingereicht

werden kann und auch bewilligt wird, so

dass wir nach der Sommerpause mit der Spon-

Tourenverschiebung
Die Tour vom 1. bis 2. August, Übernachtung
im Chalet Teufi, findet nicht statt (Chalet
besetzt). Ersatztour erscheint in CN Nr. 3. Weitere
Informationen bei Margrith Frieden, Tel. 034
411 13 28.

Die Wanderung «Aargauer Jura» wird
vorverschoben und findet am Samstag, 29. April
2006 (anstatt am 30. April) statt. Weitere
Informationen bei Hans Wiedemar.

Belegung Chalet Teufi

April 14.-17.
Mai 20.-21.
Juni 10.-11.
Juli/August 22.7.-5.8.

ganzes Haus

ganzes Haus

ganzes Haus

ganzes Haus

Herzlichen Dank
Die Weihnachtssammlung der Seniorinnen hat
den Betrag von 2750 Franken ergeben. Das

Geld wurde am 31. Dezember 2005 persönlich
übergeben. Die Bergbauernfamilie im

Napfgebiet hat sich sehr gefreut und hofft, mit Hilfe
der Spende bis zum nächsten Winter zu
warmem Wasser zu kommen. Sie dankt allen

Spenderinnen und Spendern herzlich.

Ursula Jordi
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